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ÖFFNUNGSZEITEN 
WERTSTOFFHOF:

Freitag: 14 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

und jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat 
von 17 bis 19 Uhr

BLUTSPENDEN:

Mittwoch, 10.06.2026
16:00 - 19:30 Uhr
Redwitz a.d.Rodach, Bürgerhaus
Am Markt 5

Montag, 15.06.2026
15:00 - 20:00 Uhr
Lichtenfels, Stadthalle
Schützenplatz 10

Montag, 22.06.2026
16:00 - 20:00 Uhr
Burgkunstadt, Stadthalle
Jahnstr. 1

AU S S CH E LLE R
Mitteilungsblatt der Gemeinden Redwitz a.d.Rodach & Marktgraitz 

UNSERE ORTSFEUERWEHREN LADEN HERZLICH EIN!

AUCH IN DIESEM JAHR MÖCHTEN WIR MIT EUCH GEMEINSAM 
DIE TRADITION DER JOHANNISFEUER FEIERN UND 
EUCH ZU STIMMUNGSVOLLEN SOMMERABENDEN 

IM GEMEINDEGEBIET BEGRÜSSEN.

LOS GEHT’S IN DIESEM JAHR MIT EINER PREMIERE AUF DEM 
REDWITZER MARKTPLATZ AM SAMSTAG, 20. JUNI 2026 AB 18 UHR.

WEITER GEHT’S MIT: 
26. JUNI 2026 AB  17:30 UHR AM FEUERWEHRHAUS IN OBRISTFELD 

03. JULI 2026 AB 17 UHR AUF DEM BOLZPLATZ IN MARKTGRAITZ 
04. JULI 2026 ZUM SOMMERNACHTSFEST IN UNTERLANGENSTADT

FREUT EUCH AUF GESELLIGE STUNDEN AM FEUER, 
GUTE GESPRÄCHE, LECKERES ESSEN UND ERFRISCHENDE GETRÄNKE 

IN GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE.

KOMMT VORBEI, BRINGT FAMILIE, FREUNDE UND GUTE LAUNE MIT – 
WIR FREUEN UNS AUF VIELE BEKANNTE UND NEUE GESICHTER!
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SENIORENBEAUFTRAGTE

für die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach:

JÜRGEN FEINER
Tel. 09574 - 650909.

E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

für den Markt Marktgraitz:

TANJA BEIER
BETTINA ORLETH

E-Mail: seniorenbeauftragte@redwitz.de

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach 

Louis Bernert, Eva Deuerling und Jens Slezak 
erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Markt Marktgraitz 
Timo Geßlein und Sandro Sünkel 

erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG
IN REDWITZ A.D.RODACH

Am 17. Juni 2025 findet eine Problemmüllsammlung am 
Bauhof/Feuerwehrhaus in Redwitz a.d.Rodach von 15:00 
bis 17:00 Uhr statt. 

Bringen Sie schadstoffhaltige Abfälle wie Chemikalien, 
Batterien und Farben zur umweltgerechten Entsorgung.  
Weitere Informationen zur Problemmüllsammlung sind 
unter www.zaw-coburg.de zu finden.

Zum Schutz der Nachbarschaft ist wäh-
rend der Ruhezeiten auf Lärm zu verzichten. 
 
Lärmintensive Haus- und Gartenarbeiten (z. B. Ra-
senmähen, Sägen, Hämmern) sind mittags von ca. 
12:00–14:00 Uhr sowie ab 19:00 Uhr zu unterlassen. 
An Sonn- und Feiertagen sowie in der Nachtzeit von 
19:00–7:00 Uhr sind diese Arbeiten grundsätzlich nicht 
erlaubt.
 
Auch bei Musik und anderen Geräuschen ist darauf 
zu achten, dass die Nachbarschaft nicht gestört wird. 
 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um gegenseiti-
ge Rücksichtnahme und Verständnis.

RÜCKSICHT AUF RUHEZEITEN – 
LÄRMSCHUTZ IN DEN GEMEINDEN

AQUA FITNESS IM 
FREIBAD REDWITZ STARTET ! 

AB DIENSTAG, 09.06.2026, HEISST ES 
NACH DEN PFINGSTFERIEN WIEDER: 

FIT WERDEN IM WASSER!
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REDWITZ A .D.RODACH

WECHSEL IM 
GEMEINDLICHEN BAUHOF

Nach über zwei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit im 
Bauhof der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach tritt Andreas 
Szalski in den (Un-)Ruhestand. Seit seinem Dienstbe-
ginn am 01. Januar 2002 prägte er die Arbeit im Bauhof 
maßgeblich. Nach seiner Bestellung zum stellvertreten-
den Bauhofleiter im Jahr 2004 war er fester und unver-
zichtbarer Bestandteil des Teams. Mit seiner vielseitigen 
Erfahrung, seinem handwerklichen Können als Hei-
zungs- und Lüftungsbauer sowie seinem großen Verant-
wortungsbewusstsein war er in vielen Bereichen – vom 
Außendienst bis zum Schwimmbaddienst – zuverlässig 
im Einsatz. Die Gemeinde dankt ihm herzlich für über 
25 Jahre engagierten Dienst und wünscht ihm für den 
kommenden Ruhestand alles Gute, Gesundheit und eine 
erfüllte neue Lebensphase.

Die stellvertretende Bauhofleitung wird künftig neu be-
setzt: Seit dem 01. Mai verstärkt René Karl den gemeind-
lichen Bauhof und übernimmt in diesem Zuge auch Auf-
gaben in der erweiterten Verantwortung innerhalb des 
Teams. Er bringt umfassende praktische Erfahrung als 
Kanal- und Rohrleitungsbauer sowie als Baugeräteführer 
mit. Zu seinen bisherigen Tätigkeiten zählen unter ande-
rem Arbeiten im Straßenbau, der Einsatz von Baggern 
und Radladern sowie Aufgaben als Vorarbeiter und Aus-
bilder.

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach 

Louis Bernert, Eva Deuerling und Jens Slezak 
erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Markt Marktgraitz 
Timo Geßlein und Sandro Sünkel 

erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de

Wenn die Tage wieder länger werden, ist das ein 
sicheres Zeichen: Der Sommer steht vor der Tür!  

 
Diese schöne Jahreszeit bringt nicht nur Sonne und laue 

Abende mit sich, sondern auch viele Gelegenheiten, 
draußen gemeinsam Zeit zu verbringen.

 Für uns bedeutet der Sommer vor allem eins: 
Feste feiern, gemütlich zusammensitzen und 

unsere Gemeinschaft genießen. 
 

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen in 
Marktgraitz & Redwitz mit seinen vier Ortsteilen 
sowie viele weitere spannende Neuigkeiten finden 

Sie jederzeit in der HeimatInfo-App Marktgraitz und 
Redwitz a.d. Rodach.

Auf einen großartigen Sommer voller Feste, Begegnungen und 
gemeinsamer Erlebnisse –  wir freuen uns auf viele schöne Momente mit Ihnen!

Seine berufliche Laufbahn umfasst unter anderem die 
Ausbildung zum Kanalbauer bei der Karl Krumpholz 
Rohrbau GmbH sowie langjährige praktische Erfahrung 
im Tief- und Rohrleitungsbau. Seine sehr guten Kennt-
nisse im Straßenbau und im Umgang mit Baugeräten ma-
chen ihn zu einer wertvollen Verstärkung für den Bauhof.
Die Gemeinde Redwitz heißt René Karl herzlich willkom-
men und freut sich auf eine gute und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.
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Auf der letzten Gemeinderatssitzung der zu Ende gehen-
den Wahlperiode 2020/2026 verabschiedete die Gemeinde 
im April vier ausscheidende Gemeinderäte. Bürgermeister 
Jürgen Gäbelein würdigte ihr langjähriges Engagement 
und ihren Einsatz für Redwitz a.d.Rodach inklusive seinen 
Ortsteilen.
 
Marco Wagner (UBR) gehörte seit 2020 dem Gemeinderat 
an und war Mitglied im Bau- und Grundstücksausschuss. 
 
Ralf Reisenweber (CSU) engagierte sich insgesamt 24 
Jahre lang im Gemeinderat. Seit 2002 brachte er sich in 
verschiedenen Gremien und Ausschüssen ein. Von 2002 
bis 2014 war er Mitglied im Kuratorium der „John-Weber-
pals-Wohnanlage“, seit 2008 vertritt er die Gemeinde in 
der Gemeinschaftsversammlung der VG Redwitz. Zudem 
war er von 2014 bis 2020 Zweiter Bürgermeister der Ge-
meinde.
 
Mit einem Schmunzeln erinnerte sich Reisenweber daran, 
dass er bei seiner ersten Gemeinderatssitzung der jüngs-
te Gemeinderat gewesen sei. In all den Jahren habe er 
viele Wegbegleiter kommen und gehen sehen. Er blicke 
dankbar auf die gemeinsame Zeit zurück und wünsche 
dem neuen Gemeinderat stets eine glückliche Hand bei 
allen Entscheidungen.
 

MIT DANK UND RESPEKT: ABSCHIED 
AUS DEM GEMEINDERAT

Auch Wolfgang Schmitter (CSU) prägte über viele Jah-
re hinweg die Entwicklung der Gemeinde entscheidend 
mit. Seit 1996 gehörte er dem Gemeinderat an und 
engagierte sich in zahlreichen Funktionen. Von 1996 
bis 2002 war er Mitglied im Kuratorium der „John-We-
berpals-Wohnanlage“ sowie in der Schulverbandsver-
sammlung. Von 2002 bis 2020 vertrat er die Gemeinde 
in der Gemeinschaftsversammlung der VG Redwitz und 
im Rechnungsprüfungsausschuss der VG. Seit 2020 
war er Mitglied im Bau- und Grundstücksausschuss. 
Darüber hinaus war er von 2002 bis 2018 Fraktions-
sprecher der CSU.
 
„Wolfgang Schmitter hat 30 Jahre die Geschichte und 
Entwicklung der Gemeinde maßgeblich mitgeprägt“, be-
tonte Bürgermeister Gäbelein. Als Anerkennung für die-
ses langjährige Engagement erhielt Schmitter die Dank-
urkunde der Gemeinde.
 
Schmitter selbst blickte dankbar auf die vergangenen 
Jahrzehnte zurück. Besonders freue ihn das langjähri-
ge Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger. Rückblickend 
überwögen für ihn die vielen positiven Erinnerungen 
und gemeinsamen Erfolge.
 
Mit Egon Neder (SPD) verabschiedete die Gemeinde zu-
dem ein echtes Urgestein des Gemeinderats. Seit 1984 
gehörte er dem Gremium an und war damit über 42 
Jahre kommunalpolitisch tätig. In dieser Zeit engagierte 
er sich unter anderem im Kuratorium der „John-Weber-
pals-Wohnanlage“, im Bauausschuss sowie im Schul-
verbandsausschuss. Bereits beim Ehrenamtsabend im 
Januar 2025 war ihm für 40 Jahre Gemeinderatstätig-
keit gedankt worden. Während seiner langen Amtszeit 
arbeitete Neder mit insgesamt drei Ersten Bürgermeis-
tern zusammen.
 
Rückblickend erinnerte sich Neder an seinen Beginn im 
Jahr 1984 und daran, wie viel Freude ihm die Arbeit für 
die Gemeinde stets bereitet habe. Besonders stolz ma-
che ihn das langjährige Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger. In den vielen Jahren sei gemeinsam vieles für 
Marktgraitz erreicht und auf den Weg gebracht worden.

Die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach dankt allen ausschei-
denden Gemeinderäten sehr herzlich für ihr langjähri-
ges, engagiertes Wirken zum Wohle der Allgemeinheit. 
Mit ihrem Einsatz, ihrer Erfahrung und ihrem persön-
lichen Engagement haben sie die Entwicklung der Ge-
meinde über viele Jahre hinweg geprägt und begleitet.
 
Mit großer Wertschätzung und Dankbarkeit bleiben sie 
als wichtige Wegbegleiter der kommunalen Arbeit in 
Erinnerung. Für die Zukunft wünschen wir ihnen alles 
Gute, Gesundheit sowie weiterhin viele erfüllende und 
schöne Momente im Kreis ihrer Familien und Freunde.

F r e i t a g ,  1 7 .  J u l i  2 0 2 6 ,  1 9 : 0 0  U h r  
R e d w i t z :  L o g g i a  a m  B ü r g e r h a u s  
Vorverkauf: 20,- €  |  Abendkasse: 23,- €  |  ermäßigt: 18,- €

Karten: www.theatersommer.de & Tel . : 09574 /  6224-0

. .
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Im Mittelpunkt der Gemeinderatssitzung vom 22. April 
2026  unter Vorsitz von Bürgermeister Jürgen Gäbelein 
stand die Verabschiedung des Haushaltsplans 2026. 

Mit einem Gesamtvolumen von rund 14,78 Mio. Euro bil-
det er die finanzielle Grundlage für zahlreiche Aufgaben 
und Projekte im kommenden Jahr. Der Verwaltungshaus-
halt umfasst 9,88 Mio. Euro, der Vermögenshaushalt 
4,90 Mio. Euro. Eine Zuführung von 350.400 Euro steht 
für wichtige Investitionen zur Verfügung. Der Schulden-
stand liegt zum Jahresende bei 2.313.658 Euro bzw. 673 
Euro je Einwohner.
 
Kämmerer Tobias Grünbeck stellte den Haushalt in ruhi-
ger und zuversichtlicher Weise vor. Nach den sehr her-
ausfordernden Jahren mit hohen Energiekosten zeigen 
die umgesetzten Maßnahmen inzwischen deutlich Wir-
kung – etwa die LED-Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung oder technische Verbesserungen in der Kläranla-
ge. Gleichzeitig bleibt die stark gestiegene Kreisumlage 
eine spürbare Belastung, die nur teilweise durch höhere 
staatliche Zuweisungen abgefedert werden kann.
 

Gemeinderat verabschiedete 
Haushalt 2026

Auf der Einnahmenseite bilden weiterhin die Gewerbe-
steuer (2,5 Mio. Euro) und der Einkommensteueranteil 
(2,08 Mio. Euro) wichtige und stabile Säulen, ergänzt 
durch Gebühren und Schlüsselzuweisungen. Auf der 
Ausgabenseite zählen insbesondere die Kreisumlage, die 
Umlage an die VG Redwitz sowie die Unterstützung der 
Kindertageseinrichtungen zu den größten Positionen.
 
Trotz der finanziellen Rahmenbedingungen kann 
die Gemeinde auch 2026 wieder wichtige Zukunfts-
projekte anstoßen. Dazu gehören der Neubau der 
Kindertageseinrichtung in Mannsgereuth, die Neu-
gestaltung des Kirchbergs, Maßnahmen am Buch-
graben sowie der Breitbandausbau. Zur Finanzierung 
ist eine Kreditaufnahme von 500.000 Euro vorgese-
hen, gleichzeitig können Rücklagen eingesetzt werden. 
Insgesamt zeigt sich der Haushalt ausgewogen und trag-
fähig – mit einem klaren Blick nach vorne. Bürgermeister 
Gäbelein dankte der Verwaltung und dem Gemeinderat 
herzlich für die gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Gemeinsam sei es gelungen, einen soliden Haushalt 
aufzustellen, der die Gemeinde handlungsfähig hält und 
wichtige Entwicklungen ermöglicht – auch wenn die stei-
gende Kreisumlage weiterhin aufmerksam beobachtet 
werden müsse.

Der Gemeinderat stimmte dem Haushaltsplan 2026 
schließlich einstimmig zu und setzt damit ein gemein-
sames Zeichen für einen verantwortungsvollen und zu-
gleich zuversichtlichen Blick auf das kommende Jahr.

Wölfe, Weib und Waldesruh 
Komödie von Rainer Dohlus 

Was haben sich eine junge Schauspielerin aus Berlin und ein gealterter 
Maurer aus Kleinmogelsreuth zu sagen? Nichts. Oder wenigsten fast 
nichts, würde man meinen. Was aber, wenn beide durch einen dummen 
Zufall in der aufgelassenen Ausßugsgaststätte Waldesruh im fränkischen 
Outback eingeschlossen werden?


So mancher Zeitvertreib ist denkbar, so mancher Streit vorprogrammiert. 
Zwei völlig unterschiedliche Charaktere prallen mit elementarer Wucht 
aufeinander. Zudem schleicht in der Nacht auch noch Bedrohliches ums 
Haus und die Vergangenheit holt die beiden unerwartet ein – körperlich 
wie gedanklich. Eine aufregende Nacht bis zur ersehnten Befreiung im 
Morgengrauen …


Darsteller*innen: Nadine Buschmann | Rainer Dohlus | Harald Schultheiß


Ausstattung:	 Guido Apel	& Ensemble

Regie:	 	 Jan BurdinskiF r e i t a g ,  1 7 .  J u l i  2 0 2 6 ,  1 9 : 0 0  U h r  

R e d w i t z :  L o g g i a  a m  B ü r g e r h a u s  
Vorverkauf: 20,- €  |  Abendkasse: 23,- €  |  ermäßigt: 18,- €

Karten: www.theatersommer.de & Tel . : 09574 /  6224-0

. .

VVK im Bürgerbüro/ Rathaus Redwitz 
ab 15. Juni 2026
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Auf der zentralen Bürgerversammlung gab Bürgermeis-
ter Jürgen Gäbelein einen anschaulichen Rückblick auf 
das Jahr 2025 und informierte über aktuelle Entwicklun-
gen in der Gemeinde.
 

Ein besonderer Meilenstein war die Fertigstellung der 
Sanierung des Schwimmerbeckens im Freibad – eines 
der größten Projekte der vergangenen Jahre. Auch der 
Glasfaserausbau in mehreren Ortsteilen konnte erfolg-
reich abgeschlossen werden und geht nun in die Inbe-
triebnahme.
 
Im Bereich Wohnen und Infrastruktur geht es ebenfalls 
sichtbar voran: Für das Baugebiet „Kleiner Wohnen@
Land Redwitz“ wurde der Bebauungsplan aufgestellt, der 
Baustart für die neue Kindertagesstätte in Mannsgereuth 
steht kurz bevor. Parallel laufen weitere Maßnahmen zur 
Ortsentwicklung und zur Verbesserung der Infrastruktur, 
unter anderem im Industriegebiet Redwitz-Ost sowie bei 
der Freiraumgestaltung am Kirchberg.
 
Auch wirtschaftlich steht die Gemeinde stabil da: Die Ein-
wohnerzahl ist konstant, die Schülerzahlen steigen wie-
der, und die Betriebe am Ort tragen zuverlässig zur posi-
tiven Entwicklung bei. Besonders erfreulich sind stabile 
Einnahmen aus Einkommensteuer und Gewerbesteuer, 
letztere sogar auf sehr hohem Niveau durch Nachzah-
lungen.

 

BÜRGERVERSAMMLUNG 2026 – EIN 
BLICK AUF EIN BEWEGTES JAHR IN REDWITZ

Gleichzeitig bleibt die finanzielle Belastung durch Um-
lagen hoch, insbesondere durch Kreis- und VG-Umlage. 
Dennoch zeigt sich die Gemeindefinanzierung insgesamt 
solide – Rücklagen und eine ausgeglichene Entwicklung 
sorgen für Handlungsspielraum.
 
Weitere Schwerpunkte waren Energieeinsparungen und 
Klimaschutz: Neue Photovoltaikanlagen sowie ökologi-
sche Gestaltungen im Gemeindegebiet unter dem Motto 
„Redwitz blüht auf“ setzen hier sichtbare Zeichen. Unter-
stützt wurden zudem Projekte von Schule und Freibad 
über die Bürgerstiftung „Unser Redwitz“.
 
Für die kommenden Jahre stehen große Aufgaben an – 
von der Kanalsanierung über die Ortskernentwicklung 
bis hin zu weiteren Infrastrukturprojekten. Auch wenn 
nicht alle Förderanträge erfolgreich waren, blickt die Ge-
meinde mit Zuversicht auf die nächsten Schritte.

Anregungen und Kritik aus der Bürgerversammlung

Auch die Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegen-
heit für Hinweise und Rückmeldungen: So wurden unter 
anderem Verunreinigungen durch Pferde auf Gehwegen 
in Trainau und Unterlangenstadt angesprochen. Auch die 
Parksituation in Redwitz wurde kritisch gesehen; hierzu 
wurde erläutert, dass das Abstellen von Lkw in bestimm-
ten Parkbuchten der Christian-König-Straße zulässig ist.
Für Diskussion sorgte zudem die Sperrung der beiden 
Parkplätze an der B173. Hierbei handelt es sich um gela-
gerten belasteten Boden aus Straßenbanketten, der vom 
Staatlichen Bauamt fachgerecht entsorgt werden muss.
Ein weiterer Punkt war das Unkraut an Straßen und 
Gehwegen. Hier wies der Bürgermeister auf die Mitwir-
kungspflicht der Grundstückseigentümer hin, die für die 
Sauberhaltung und Pflege auch angrenzender Bereiche 
verantwortlich sind – unabhängig von Einfriedungen 
oder der Nutzung der Flächen.

Zum Abschluss dankte Bürgermeister Jürgen Gäbelein 
allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den Betrieben für 
ihre Verbundenheit mit Redwitz. Viele Projekte seien an-
gestoßen – und die positive Entwicklung der Gemeinde 
gehe Schritt für Schritt weiter.
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Mit der ersten Sitzung des neu gewählten Gemeinderates 
hat eine neue Amtsperiode begonnen, die von Aufbruch, 
Zusammenarbeit und vielen wichtigen Entscheidungen 
geprägt war. 

Zu Beginn stand ein besonderer Moment: Die neu gewähl-
ten Gemeinderatsmitglieder wurden von Bürgermeister 
Jürgen Gäbelein feierlich vereidigt. Friedrich Amschler 
und Thomas Laschimke (beide AfD), Heinz Gack (CSU) 
sowie Dr. Alexander Kohles (UBR) legten ihren Amtseid 
ab und wurden damit offiziell in ihr verantwortungsvolles 
Ehrenamt eingeführt.

Wahl der Bürgermeister – 
ein wichtiges Zeichen der Zusammenarbeit

Ein bewegender Punkt der Sitzung war die Wahl der 
weiteren Bürgermeister. Kathrin Mrosek (CSU) erklärte 
offen, dass sie das Amt aus beruflichen Gründen nicht 
übernehmen kann, schlug jedoch Christian Zorn als ge-
eigneten Kandidaten vor. Zum Zweiten Bürgermeister 
wurde Christian Zorn mit deutlicher Mehrheit gewählt. 
Zum Dritten Bürgermeister wurde Dr. Alexander Kohles 
gewählt, der sich knapp gegen Stephan Arndt durchsetz-
te. 
Auch sie wurden im Anschluss feierlich vereidigt – ein 
sichtbares Zeichen für Verantwortung und Vertrauen im 
Gremium.

KONSTITUIERENDE GEMEINDERATSSITZUNG: 
NEUER START IN DIE WAHLPERIODE

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die Ausschüs-
se sowie zahlreiche Gremien neu gebildet und besetzt. 
 
Fraktionssprecher:
UBR: Alfred Leikeim (Vertretung: Louis Bernert) 
CSU: Christian Zorn (Vertretung: Kathrin Mrosek) 
SPD: Jochen Körner (Vertretung: Stephan Arndt) 
AfD: Friedrich Amschler (Vertretung: Thomas Laschimke) 

Wichtige Ausschüsse und Gremien
 
Die Arbeit im Gemeinderat verteilt sich künftig auf 
folgende Bereiche: Finanz- und Personalausschuss, 
Bau- und Grundstücksausschuss, Rechnungsprüfungs-
ausschuss, Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft, Schulverband der Mittelschule, 
Kuratorium der „John-Weberpals-Wohnanlage“, Zweck-
verband Wasserversorgung „Mannsgereuther Gruppe“ 
sowie Stiftungsrat der Bürgerstiftung „Unser Redwitz“. 

Alle Fraktionen sind entsprechend vertre-
ten und in die Aufgabenbereiche eingebunden. 
 
Beauftragte der Gemeinde:
Seniorenbeauftragter: Jürgen Feiner
Jugendbeauftragte: Louis Bernert, Eva Deuerling, Jens 
Slezak
 
Weitere Informationen:
Die Geschäftsstellenleiterin Kristina Tapfer stellte die 
überarbeitete Geschäftsordnung sowie die Zuständigkei-
ten der Bürgermeister vor. Für den Ortsteil Trainau, der 
im Gemeinderat nicht direkt vertreten ist, soll künftig ein 
Ortssprecher in einer Ortsversammlung gewählt werden. 
 
Mit der Sitzung ist der neue Gemeinderat nun arbeits-
fähig gestartet – mit klaren Zuständigkeiten und breiter 
Besetzung in allen Gremien.
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ORTSVERSAMMLUNG
MIT ORTSSPRECHERWAHLEN

IN TRAINAU

Dienstag, 09. Juni 2026 um 19 Uhr
im Bayern Fan-Club Mannsgereuth

Nachdem für den Ortsteil Trainau der-
zeit kein Vertreter im Gemeinderat der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach vor-
handen ist, hat der Gemeinderat die 
Durchführung einer Ortsversammlung 
mit Ortssprecherwahl beschlossen. 
 
Hierzu sind alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger des Ortsteils Trainau 
herzlich eingeladen.
 
Im Rahmen der Ortsversammlung erfolgt die Information über die Aufgaben eines Ortssprechers, die Möglichkeit zur 
Benennung von Kandidaten sowie die anschließende Wahl des Ortssprechers.

Der Ortssprecher vertritt künftig die Interessen des Ortsteils Trainau gegenüber Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung und dient als Ansprechpartner für die Belange des Ortsteils.

Empfänger
Stiftergemeinschaft der Sparkasse Co-Lif 
IBAN: DE31 7835 0000 0044 9999 44
Verwendungszweck Stiftung Unser Redwitz/
 WaWa Redwitz/ neuer Einsatzbus

UNTERSTÜTZEN SIE JETZT:  

DIE WASSERWACHT REDWITZ IST MIT IHREM EHRENAMTLICHEN EINSATZ 
EINE UNVERZICHTBARE STÜTZE UNSERER GEMEINSCHAFT – 

IM FREIBAD, BEI DER SCHWIMMAUSBILDUNG UNSERER KINDER UND 
BEI RETTUNGSEINSÄTZEN AN DER RODACH.

DAMIT HILFE AUCH IN ZUKUNFT SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG ANKOMMT, 
WIRD DRINGEND EIN NEUER GEBRAUCHTER EINSATZBUS BENÖTIGT.

BITTE UNTERSTÜTZEN SIE DIE WASSERWACHT REDWITZ MIT IHRER SPENDE.
JEDER BEITRAG – OB GROSS ODER KLEIN – HILFT DABEI, DIESES WERTVOLLE 

ENGAGEMENT FÜR UNSERE GEMEINDE ZU ERHALTEN.      

HERZLICHEN DANK!                           
                                                                                                                   

BÜRGERSTIFTUNG 
"UNSER REDWITZ"

NEUES PROJEKT: 

NEUER EINSATZBUS 
FÜR WASSERWACHT 

REDWITZ
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GEMEINDERATSSITZUNG
08. JUNI 2026
UM 19.00 UHR 
RATHAUS MARKTGRAITZ

Liebe Marktgraitzerinnen und Marktgraitzer,

seit dem 1. Mai darf ich das Amt des Ersten Bürgermeis-
ters unseres Marktes Marktgraitz ausüben. Für das ent-
gegengebrachte Vertrauen möchte ich mich von Herzen 
bedanken. Die ersten Tage und Wochen in diesem Amt 
waren für mich geprägt von vielen Begegnungen, Ge-
sprächen und neuen Eindrücken und sie haben mir ein-
mal mehr gezeigt, wie stark unser Gemeinschaftsgefühl 
hier in Marktgraitz ist.

In den vergangenen Wochen durfte ich bereits zahlrei-
che Gespräche mit der Verwaltung, unserem Bauhof, 
dem Kindergarten, Vertretern der Kirche sowie natürlich 
mit vielen Bürgerinnen und Bürgern führen. Dabei wurde 
deutlich, wie viel Engagement, Herzblut und Zusammen-
halt in unserer Gemeinde steckt. Genau dieses Miteinan-
der macht Marktgraitz so lebens- und liebenswert.

Mir persönlich ist der direkte Austausch besonders 
wichtig. Ich möchte nicht nur Bürgermeister im Rathaus 
sein, sondern vor allem ein offener und verlässlicher An-
sprechpartner für die Anliegen, Ideen und Sorgen unse-
rer Bürgerinnen und Bürger. Der persönliche Kontakt, ein 
ehrliches Gespräch und das gemeinsame Suchen nach 
Lösungen sollen auch künftig die Grundlage meiner Ar-
beit sein.

Besonders freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit 
unserem neu gewählten Gemeinderat. Mit sieben neu-
en Gemeinderätinnen und Gemeinderäten und sechs er-
fahrenen Mitgliedern ist ein Team entstanden, das neue 
Ideen mit wertvoller Erfahrung verbindet. Gerade in die-
ser Mischung liegt eine große Chance für unsere Ge-
meinde. Gemeinsam wollen wir die kommenden Jahre 
nutzen, um die richtigen Weichen für eine gute Zukunft 
von Marktgraitz zu stellen. Aktuell befinden wir uns noch 
in einer intensiven Phase des Austauschs und der ge-
meinsamen Orientierung – aber genau daraus entstehen 
oft die besten Ideen und Wege für die Zukunft unserer 
Heimat.

Ein erstes schönes gemeinsames Projekt steht bereits 
bevor: unsere Sommerkirchweih im Juni. Solche Feste 
zeigen immer wieder, wie lebendig unser Gemeindeleben 
ist und wie wichtig Gemeinschaft und Tradition für uns 
alle sind. Besonders freue ich mich auf unseren Som-
mernachtsabend am Kirchweihsamstag, den 13.06.2026 

auf dem Marktplatz mit der Privatkapelle sowie auf den 
Frühschoppen am Sonntag, den 14.06.2026 mit der 
Blaskapelle Marktgraitz. Ich lade Sie alle schon heute 
herzlich ein, gemeinsam schöne Stunden zu verbringen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und unsere Ge-
meinschaft zu feiern.

Ein weiterer besonderer Moment für unsere Gemeinde 
war Ende April die Eröffnung unseres neuen Dorfladens. 
Dazu möchte ich dem gesamten Team ganz herzlich gra-
tulieren und meinen großen Respekt aussprechen. Mit 
„Frohnatur“ und dem Café „Flow“ haben wir nicht nur 
neue Einkaufsmöglichkeiten und Treffpunkte gewonnen, 
sondern Orte geschaffen, die unsere Ortsmitte beleben 
und Menschen zusammenbringen. Solche Projekte sind 
für das soziale Leben einer Gemeinde von unschätzba-
rem Wert. Als Rathaus möchten wir dieses Engagement 
selbstverständlich unterstützen und begleiten. Ich freue 
mich sehr darüber, dass wir diese Bereicherung nun in 
Marktgraitz haben.

Die kommenden Jahre werden sicher viele Herausforde-
rungen mit sich bringen, aber ebenso viele Chancen. Ich 
bin überzeugt davon, dass wir gemeinsam viel erreichen 
können – mit Offenheit, gegenseitigem Respekt und dem 
Willen, unsere Heimat aktiv zu gestalten. Marktgraitz lebt 
von den Menschen, die sich einbringen, Verantwortung 
übernehmen und füreinander da sind. Dafür möchte ich 
mich schon heute bei allen bedanken, die sich in Verei-
nen, Ehrenamt, Kirche, Feuerwehr oder auf andere Weise 
für unser Gemeinwohl einsetzen.

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen – mit Zu-
versicht, Zusammenhalt und Freude an unserer Gemein-
de. Ich freue mich auf viele Begegnungen und auf eine 
gute gemeinsame Zukunft für Marktgraitz.

Herzlichst

Michael Beier
Erster Bürgermeister des Marktes Marktgraitz
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Öffentliche Badezeiten 
Mittwoch 	   9.00 - 11.00 Uhr Frauenschwimmen
Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr Kinder & Eltern
		  19.00 - 20.00 Uhr Aquajogging
		  20.00 - 22.00 Uhr Schwimmen für alle

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

AKTUELLES AUS DEM GEMEINDERAT

Die konstituierende Sitzung des Marktgemeinderates 
Marktgraitz fand am Montag, den 11.05., im Sitzungssaal 
des Marktes Marktgraitz statt. In diesem Rahmen wur-
den alle Bürgermeister sowie die neu gewählten Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte vereidigt. Alle Beteiligten 
freuen sich auf die bevorstehende Zusammenarbeit und 
die kommenden Aufgaben der neuen Amtsperiode.

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die Satzung so-
wie die Geschäftsordnung des Marktes Marktgraitz aktu-
alisiert und neu beschlossen.

Außerdem wurde ein Mietvertrag für den neuen barriere-
freien Toilettenwagen beschlossen. Der Toilettenwagen 
kann künftig über das Rathaus Marktgraitz angemietet 
werden und steht insbesondere für Veranstaltungen und 
Feste zur Verfügung. Die Mietkosten betragen innerhalb 
der Verwaltungsgemeinschaft 30 Euro pro Nutzungstag, 
außerhalb der Verwaltungsgemeinschaft 60 Euro pro 
Nutzungstag. 

Als weitere Bekanntgabe wurde informiert, dass die 
Arbeiten an der Außenbeleuchtung von Kirche und Rat-
haus erfolgreich abgeschlossen wurden. Die Kirche wird 
künftig an kirchlichen Festtagen sowie an gesetzlichen 
Feiertagen beleuchtet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein Name ist Thomas Müller, ich bin 37 Jahre alt, stol-
zer Graatzer, verheiratet und Vater von zwei Kindern. Be-
ruflich bin ich im Maschinenbau tätig und arbeite dort im 
Bereich der technischen Leitung.

Als 1. Kommandant der Feuerwehr Marktgraitz liegt 
mir die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger ebenso 
besonders am Herzen wie ein gutes und respektvolles 
Miteinander in unserem schönen Ort. Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und gegenseitige Unterstützung sind wich-
tige Werte, die unsere Gemeinde stark machen und die 
ich auch künftig aktiv fördern möchte.
Für das Vertrauen und die Wahl in den Gemeinderat möch-
te ich mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken. Ebenso gilt 
mein herzlicher Dank meinen Gemeinderatskolleginnen 
und -kollegen für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die Wahl zum 2. Bürgermeister.

Ihre Unterstützung bedeutet mir sehr viel und ist für 
mich Ansporn und Verpflichtung zugleich, mich mit En-
gagement und Verantwortung für die Belange unserer 
Gemeinde einzusetzen. Gemeinsam mit meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Gemeinderat möchte ich aktiv daran 
arbeiten, unsere Heimat lebenswert und zukunftsfähig zu 
gestalten.

Ich freue mich auf viele gute Gespräche und eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen.

Herzliche Grüße
Thomas Müller
Zweiter Bürgermeister des Marktes Marktgraitz



MARKT
MARKTGR AITZ
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Liebe Gäste, Unterstützerinnen und Unterstützer 
unseres Dorfladens,

es war ein ganz besonderer Moment für unseren Markt, 
als Ende April unser Dorfladen „Frohnatur & Café Flow“ 
feierlich eröffnet werden konnte. Bei herrlichem Sonnen-
schein durften wir zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher sowie viele Ehrengäste willkommen heißen. Unser 
herzlicher Dank gilt den Bürgermeistern aus dem Land-
kreis, unseren stellv. Landrat a.D. Herrn Fischer, Herrn 
Müller und Herrn Bauer vom Amt für Ländliche Entwick-
lung sowie Dekan Lars Rebhan von der katholischen 
Kirche Marktgraitz und Steffen Schwarz von der evan-
gelischen Kirche Redwitz für ihre Teilnahme und Unter-
stützung an diesem besonderen Tag.

Mit „Frohnatur & Café Flow“ ist weit mehr als nur ein 
Dorfladen entstanden. Neben regionalen Lebensmitteln 
und Artikeln des täglichen Bedarfs wurde ein Ort ge-
schaffen, an dem Begegnung, Austausch und Gemein-
schaft gelebt werden können. Unser Café lädt Jung und 
Alt dazu ein, bei Kaffee und Kuchen zusammenzukom-
men, miteinander ins Gespräch zu kommen und gemein-
same Zeit zu verbringen. Der Dorfladen soll ein lebendi-
ger Mittelpunkt unseres Marktes sein – ein Ort, an dem 
man sich begegnet, unterstützt und miteinander Zukunft 
gestaltet.

Besonders freuen wir uns darüber, dass weiterhin Anteile 
am Dorfladen gezeichnet werden können. Jede weitere 
Beteiligung stärkt dieses wichtige Gemeinschaftsprojekt 
und trägt dazu bei, den Dorfladen langfristig erfolgreich 
weiterzuentwickeln. Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können die entsprechenden Unterlagen sowohl im 
Rathaus als auch direkt im Dorfladen erhalten und zeich-
nen. 

Jeder Anteil ist ein wertvoller Beitrag für die Zukunft un-
seres Marktes und ein starkes Zeichen für Zusammen-
halt und Regionalität.

Auch künftig möchten wir das Angebot unseres Dorf-
ladens weiter ausbauen. Schon bald dürfen sich unsere 
Gäste auf ein Frühstücksangebot freuen. Ebenso wird die 
Mittagskarte Schritt für Schritt erweitert, sodass „Froh-
natur & Café Flow“ noch mehr zu einem Treffpunkt für 
die gesamte Bevölkerung wird.
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Darüber hinaus sind wir weiterhin auf der Suche nach 
engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Ob 
beim Einsortieren der Waren, bei organisatorischen Auf-
gaben oder zur Unterstützung im Café – jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen und wertvoll. Wer sich ger-
ne einbringen möchte, kann sich jederzeit im Rathaus 
oder direkt bei Frau Nadine Huss melden.

Abschließend möchten wir uns nochmals von Herzen bei 
allen bedanken, die dieses Projekt unterstützt, begleitet 
und möglich gemacht haben. Der Dorfladen lebt von der 
Gemeinschaft – und genau diese Gemeinschaft hat in 
den vergangenen Wochen eindrucksvoll gezeigt, was ge-
meinsam erreicht werden kann.

Bis bald in unserem Dorfladen
Ihre Nadine Huss

Graatzer Kerwa is’! 

 
Der Obst- & Gartenbauverein  

bietet am Kirchweihsonntag, den 14.06.26  

ab 11.30 Uhr einen Mittagstisch an. 

 

Rinderroulade mit Blaukraut  15,00€ 

Schweinelendchen mit Blaukraut    15,00€ 

Schweineschäufela mit Sauerkraut 14,00€ 

Alle Gerichte mit 2 Klößen  

2 Klöße mit Soße         3,50€ 

Achtung nur mit Essensmarke! 

Essensmarken können ab Eröffnung des Graatzer Dorfladens 
bis 06.06.26 hier erworben werden. 

Zusätzlicher Verkauf auf unserem Pfingstfest am 24.05.26. 

Bei schönem Wetter auf dem Marktplatz. 

Bei schlechtem Wetter im Pfarrzentrum.  
 

Auf eine schöne Kirchweih freut sich die Vorstandschaft des 
OGV-Graatz.  

1. Vorsitzende Franzi Müller  
0151/46275871 
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ZUKUNFT WÄCHST BEI UNS
Aus der Kath. Kita St. Michael Marktgraitz

„Warum werfen Menschen eigentlich Müll in den Wald?“
Mit solchen Fragen beginnt bei uns oft Nachhaltigkeit.

Nicht durch große Vorträge oder komplizierte Erklärun-
gen, sondern mitten im Kita-Alltag: beim Forschen im 
Wald, beim Experimentieren im Blubberlabor oder beim 
Zerlegen alter Elektrogeräte in der Schrauberwerkstatt.
Unter dem Motto „Kita im Aufbruch – Der Weg zu einer 
nachhaltigen Kita“ beschäftigt sich unsere Einrichtung 
intensiv mit Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). 
Dahinter steckt die Idee, Kinder stark für die Zukunft zu 
machen – neugierig, achtsam, kreativ und verantwor-
tungsbewusst.

Nachhaltigkeit bedeutet für uns dabei weit mehr als 
Mülltrennung oder Energiesparen. Kinder sollen erleben, 
dass ihre Ideen zählen und dass sie ihre Umwelt mitge-
stalten können.

So lernen sie bei uns durch eigenes Tun:
Sie entdecken Tiere und Pflanzen im Wald, experimentie-
ren mit Wasser, Farben und Naturphänomenen, reparie-
ren, bauen um und überlegen gemeinsam, wie aus alten 
Dingen Neues entstehen kann.

Besonders wichtig ist uns dabei die Ganzheitlichkeit. Kin-
der lernen mit Kopf, Herz und Hand – in Bewegung, mit 
allen Sinnen und durch echte Erfahrungen.

Auch wir als Kita verstehen uns dabei als Lernende. Ge-
meinsam mit den Kindern, Familien und unserem Team 
entwickeln wir unsere Einrichtung Schritt für Schritt 
weiter. Aktuell beschäftigen wir uns beispielsweise mit 
der naturnahen Gestaltung unseres Außengeländes, um 
Kindern noch mehr Raum zum Entdecken, Forschen und 
kreativen Spielen zu geben.

Unser Ziel ist keine perfekte nachhaltige Kita. Viel wich-
tiger ist uns, Kindern mitzugeben:

„Ich kann etwas bewirken. Meine Ideen zählen. Ich kann 
die Welt mitgestalten.“

Denn genau dort beginnt Zukunft.



ALLIANZ 
B303+

 

    Newsletter der ILE Allianz B303+ 

 
Juni 2026 

 
Neue Köpfe, gemeinsame Ziele: Erfolgreiches Strategieseminar der Allianz B303+ 
 
Im Rückblick auf das zweite Quartal blickt die Allianz B303+ auf zwei wegweisende Termine zurück, die unsere 
interkommunale Zusammenarbeit nachhaltig gestärkt haben. 
 
 
Rückblick: Strategieseminar in Klosterlangheim 
Bereits am 21. April 2026 trafen sich die Verantwortlichen im historischen Konventbau in Klosterlangheim. Unter 
der Leitung von Dorit Bollmann (ALE Unterfranken) und Simon Lehnhardt (AELF Bad Neustadt a. d. Saale) stand 
der Tag ganz im Zeichen der Zukunftsplanung. 
Ein zentrales Thema war die Schwammregion, 
zu der Projektmanager Felix Mann über den 
nachhaltigen Umgang mit Wasser informierte. 
Im Bereich der Innenentwicklung gab Tobias 
Alt (ALE Oberfranken) wichtige Impulse zu 
ökologischen und sozialen Perspektiven, um 
dem sogenannten „Donut-Effekt“ entgegen-
zuwirken. Als inspirierende Praxisbeispiele 
dienten die Quartiersentwicklung „Alte 
Spinnerei“ in Mainleus sowie das Lucas-
Cranach-Campus Kommunalunternehmen in 
Kronach. Das Seminar diente zudem der 
Begrüßung der neu gewählten Bürgermeister 
und dem persönlichen Austausch innerhalb der 
ILE-Lenkungsgruppe. 
 
 
Die erste Lenkungsgruppensitzung in neuer Besetzung 
Die Impulse aus dem Seminar wurden am 21. Mai 2026 im Rahmen der ersten offiziellen Sitzung mit den sechs 
neu gewählten Bürgermeistern weiter vertieft. Im Bürgerzentrum „Altes Pfarrhaus“ in Sonnefeld standen neben 
der Vorstellung aktueller Projekte der Gemeinde durch Bürgermeister Michael Keilich insbesondere der 
Austausch in neuer Runde sowie die feierliche Verabschiedung der ehemaligen Bürgermeister durch den ILE-
Vorsitzenden und Antonia Gampert im Mittelpunkt. 
 
 
Ausblick: Vom „Planen“ zum „Machen“ 
Mit dem in Klosterlangheim präzisierten Aktionsplan konzentriert sich die Allianz nun auf die Priorisierung der 
Wasserprojekte und die detaillierte Prüfung von Innenentwicklungspotenzialen in den Mitgliedskommunen. Die 
im Frühjahr erarbeiteten Ideen werden nun Schritt für Schritt konkretisiert und in die Praxis umgesetzt, um unsere 
Heimat nachhaltig zu stärken. 
 
Bei Fragen und Anregungen könnt ihr jederzeit das ILE-Management kontaktieren, per E-Mail: info@allianz-
b303plus.de, per Telefon unter: 09562 4006 150 oder 0155 69060058 oder persönlich im Rathaus der Gemeinde 
Sonnefeld. 
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Liebe Feuerwehrkameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Mannsgereuth,
liebe Angehörige und Freunde der Freiwilligen 
Feuerwehr,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Freiwillige Feuerwehr Mannsgereuth blickt in die-
sem Jahr auf ihr 125-jähriges Bestehen zurück. Dieses he-
rausragende Jubiläum zeugt von einer sehr langen Zeit der 
verantwortungsvollen Arbeit, des selbstlosen Einsatzes und 
der steten Bereitschaft im Dienst für den Nächsten. Seit 
der Gründung im Jahr 1901 haben sich unzählige Feuer-
wehrleute uneigennützig für Hilfeleistung und den Schutz 
der Bevölkerung eingesetzt – einst für die eigenständige 
Gemeinde Mannsgereuth, heute in und um unseren ein-
gemeindeten Ortsteil.

Über die Jahre hat sich die Aufgabenstellung für unse-
re Feuerwehren inhaltlich sicherlich stark verändert. Der 
Schwerpunkt liegt heute nicht mehr in der Brandbekämp-
fung, sondern häufig müssen unsere Kameradinnen und 
Kameraden in der technischen Hilfeleistung bei Unfällen, 
bei Umweltschäden und ähnlichen Risiken unserer moder-
nen Gesellschaft ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stel-
len. Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, opfern sie einen 
großen Teil ihrer Freizeit für die persönliche Aus- und Wei-
terbildung und den so wichtigen Übungsbetrieb.  
Am Festwochenende feiern wir gemeinsam das 125-jähri-
ge Bestehen unserer Freiwilligen Feuerwehr Mannsgereuth. 
Ich möchte dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, allen Feu-
erwehrmännern und -frauen Land auf und Land ab für ihre 

Geschlossenheit und ihre Einsatzbereitschaft für das Wohl 
der Allgemeinheit zu danken. Sie alle stehen für eine funk-
tionierende Gemeinschaft und damit für das Lebenswerte 
in unserer Heimat. 

Denn auch im gesellschaftlichen Leben sind unsere Feuer-
wehren ein wichtiger Bestandteil. Durch vielfältige Veran-
staltungen trägt die Freiwillige Feuerwehr Mannsgereuth 
zur örtlichen Gemeinschaft bei, informiert über ihre Aktivi-
täten und fördert den Zusammenhalt. Mit besonderem Stolz 
kann man auf die eigene Nachwuchsarbeit in der neu ge-
gründeten Kinderfeuerwehr der „Maschgreuther Blaulicht-
bande“ blicken. 

Mein Glückwunsch zum 125-jährigen Bestehen gilt der Vor-
standschaft, den Kommandanten und allen Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Mannsgereuth. 
Damit verbunden sind die besten Wünsche für eine gute 
Zukunft auch im Namen des Gemeinderates und der Ge-
meindeverwaltung. 

Unseren besonderen Dank richten wir an all jene, die dieses 
Jubiläum mit viel Herzblut und zeitlichem Einsatz vorberei-
tet haben und durchführen werden. Dem bevorstehenden 
Festwochenende wünsche ich einen erfolgreichen und har-
monischen Verlauf und allen Besuchern aus nah und fern 
unterhaltsame und fröhliche Stunden in unserem schönen 
Mannsgereuth.

Mit den besten Grüßen
Jürgen Gäbelein
Erster Bürgermeister

GRUSSWORT ZUM 125-JÄHRIGEN JUBILÄUM DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR MANNSGEREUTH



BLAULICHT-
NACHRICHTEN

Sei auch du dabei!!!!!

Übungstermine unserer Feuerwehren:

Redwitz a.d.Rodach und Obristfeld:

02.06.	 19:00 Uhr Übung, Redwitz
09.06.	 19:00 Uhr Übung, Obristfeld
23.06.	 19.00 Uhr Wartungstag

Unterlangenstadt, Trainau  und Mannsgereuth:

jeden 1. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr
ab 23.06. beginnt der Aufbau des Festplatzes zur 125 Jahre 
Feier in Mannsgereuth

Marktgraitz:

04.06.	 Festbetrieb Fronleichnam
10.06.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 1
11.06.	 18:30 Uhr Atemschutzstrecke
18.06.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 3
25.06.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 2

LEISTUNGSPRÜFUNG 
BEI DER FF REDWITZ

Am Samstagnachmittag, 9. Mai 2026, fand bei der Frei-
willigen Feuerwehr Redwitz die Abnahme der Leistungs-
prüfung THL – Technische Hilfeleistung – statt. Daran 
nahmen auch Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
aus dem weiteren Gemeindegebiet teil.
 
In verschiedenen Prüfungsaufgaben stellten die Teilneh-
mer ihr Können, Teamarbeit und ihren hervorragenden 
Ausbildungsstand unter Beweis. Dank der intensiven 
Vorbereitung konnten alle die Leistungsprüfung erfolg-
reich ablegen.
 
Bürgermeister Jürgen Gäbelein zeigte sich beeindruckt 
vom reibungslosen Ablauf und gratulierte allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern herzlich zum bestandenen 
Leistungsabzeichen.
 
„Es ist gut zu wissen, dass unsere Feuerwehren so her-
vorragend ausgebildet sind und im Ernstfall jederzeit 
kompetent Hilfe leisten können.“
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmern, Ausbil-
dern, Schulungsleitern und Prüfern für die vielen Stun-
den, die sie ehrenamtlich in Ausbildung und Übungen 
investieren – zum Wohl und zur Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger.
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VEREINE &
VERBÄNDE
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WWaannddeerrcclluubb  RReeddwwiittzz  ee..VV..                                                                        
aktiv und naturverbunden seit 1972       
______________________________________________________ 

 

Einladung zur 

Wanderung auf unseren Wanderwegen 

Kleeblattweg und Runde 2   

an alle Mitglieder und Nichtmitglieder 
 

wann: Sonntag, 14.06.2026         um: 13:30 Uhr                                                                 
Streckenlänge: ca. 10 km                                                                   
Schwierigkeitsgrad: mittel                                                                                  
besondere Ausstattung:  Wanderstöcke, Getränk, festes Schuhwerk sind 
                                              empfehlenswert                                                                               
Treffpunkt: am Schwimmbadparkplatz in Redwitz                                       
Tourenführer: Kathrin Gratz Tel.: 0174 354 67 34                                                               
nähere Informationen:  

 in den Schaukästen Redwitz, am Bürgerhaus, Am Markt 5 
und in der Bahnhofstrasse 40 bei ehem. „Malergeschäft Wagner“ 

 per E-Mail:   wanderclub.redwitz@gmx.de 
 
Kurzbeschreibung: 
Wir wandern gemeinsam auf unseren Wanderwegen in Redwitz. 
Der Wanderclub nutzt diese Wanderung gleichzeitig zum Überprüfen der 
Beschilderung des Wanderweges mit evtl. Ausbesserungsmaßnahmen. 
Wer Interesse hat uns bei unserer Arbeit zu erleben, einen geselligen 
Nachmittag an der frischen Luft verbringen möchte und Freude an der 
Bewegung hat, der ist hiermit recht herzlich eingeladen. 
Eine Einkehr ist ab 17 Uhr in der Pizzaria Am Markt in Redwitz geplant.  
 
 
Wir freuen uns auf Dich/Euch!!!!  

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 
Informieren Sie sich über unsere 

Anzeigenoptionen auf:

https://www.redwitz.de/buergerservice-
politik/service/ausscheller



VEREINE &
VERBÄNDE

Betten – Lamm
Ihr Bettenspezialist

Sommerfeeling für Ihren Schlaf

Sonderposten
Micro-Sommerbett „extra leicht“

Füllung: Polyester - waschbar

Größe 135x200 cm jetzt nur 29,95 €

Große Auswahl an Sommerbetten
Daune - Seide - Leinen – Baumwolle
mit passender Bettwäsche in Satin

oder Seersucker mit sommerlichen Motiven

 10 % Rabatt auf Matratzen
Taschenfederkern - Latex - Kaltschaum

10 % Rabatt auf Lattenroste
nicht verstellbar - Kopf- und Fußteil verstellbar - mit Elektromotor

Lassen Sie sich unverbindlich beraten

Lieferung frei Haus, kostenlose Entsorgung Ihrer
gebrauchten Matratzen bzw. Lattenroste

Bettenfachgeschäft Elke Lamm, Schulstraße 13, 96257 Redwitz a.d. Rodach
Telefon: 09574/80188, E-Mail: info@betten-lamm.de

Internet: www.betten-lamm.de
           Angebote Juni 2026

10 % Rabattaktion auf Matratzen und Lattenroste
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NOTRUFTAFEL

Polizei                                       				       110
Feuerwehr/Rettungsstelle     	  			      112
BRK Rettungsleitstelle/
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    	           116 117  
Giftnotrufzentrale 
Nürnberg		     			          0911/3982451
München		          		               089/19240
Fachberatungsstelle 
Frauennotruf       					     09561/90155
Frauenhaus                                       09561/861796



VEREINE &
VERBÄNDE

 

 

     

 
 

  09574/2109822 
 

➢ Grundpflege 
➢ Behandlungspflege  
➢ Hauswirtschaftliche 

Versorgung 
➢ Betreuungsleistungen 

 
SEIT 1995 IHR FREUNDLICHER, 

ZUVERLÄSSIGER UND KOMPETENTER 
PARTNER IN DER HÄUSLICHEN PFLEGE 

Rosenau 11, 96257 Marktgraitz 
www.pflegedienst-marktgraitz.de 

 

Badgasse 5 | 96215 Lichtenfels | Tel. 09571 75 95 23 | flieger-optik.de  

Di, Do, Fr: 9.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr | Mi & Sa: 9.00 – 13.00 Uhr | Montag geschlossen

Jeden Mittwoch ab 17:30 Uhr laden 
Lukretia und Regina 

zu einer Stunde sanfte Bewegung 
in die Turnhalle Marktgraitz ein. 

Mitmachen können alle, die sich in 
ruhiger Atmosphäre bewegen, 

mobilisieren und entspannen möchten.

Komm einfach vorbei!
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Weitere Informationen über
www.keb-kronach.de oder

über den QR-Code

DER WEG ZU ENTSPANNTEN
NÄCHTEN

SCHLAF GUT,
BABY -

Wann: Donnerstag, 25. Juni 2026, 19:30 Uhr 

Wo: Online über Zoom 

Referentin: Fee Siebenhaar, B.A., zertifizierte Schlafberaterin
des Vereins für ganzheitlichen Kinderschlaf, Stillberaterin  

Anmeldung unbedingt erforderlich - per Mail an:
familienbildung@keb-oberfranken-nordwest.de oder 

unter: 09571 - 926394

 

Kosten: 6 Euro (pro Elternpaar)



FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von 
Besuchen und Glückwünschen, auch nachträglich, 
abzusehen. 

Vielen Dank
Karin Maschik, Obristfeld

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine,
meinen Geburtstag am 07. Juni 2026 möchte ich 

nur im engsten Kreise meiner Familie feiern. 
Ich bitte deshalb von Besuchen und Geschenken, 

auch nachträglich, abzusehen

Vielen Dank
Georg Bülling, Marktgraitz

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Be-
suchen, Anrufen und Geschenken, auch nachträglich 

abzusehen.
Vielen Dank

Kunigunda Welsch, Trainau

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine,

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von 
Besuchen und Glückwünschen, auch nachträglich, 

abzusehen. 

Vielen Dank für Euer Verständnis

Anneliese Eilmus, Redwitz
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Evang.-luth. Kirchengemeinde
REDWITZ UND OBRISTFELD

Samstag, 06.06.2026
Obristfeld, 16:00 Uhr	 Beichtgottesdienst der 
			   Konfirmanten

Sonntag, 07.06.2026
Obristfeld, 09:30 Uhr	 Festgottesdienst zur
			   Konfirmation

Sonntag, 14.06.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 21.06.2026
Redwitz, 10:30 Uhr	 LOGO Gottesdienst zum Beginn
			   der Bibelwoche im Gemeinde-
			   haus, anschließend Bring an
			   Share Buffet

Sonntag, 28.06.2026
Unterlangenstadt, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Die Sonntagskinder treffen sich zweiwöchentlich sonn-
tags um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.

Die Jungschar trifft sich außerhalt der Ferien immer 
freitags um 17.45 Uhr im Gemeindehaus, im Juni am 
12. zum Pizzabacken und am 19.6. zur Abenteuerwan-
derung, Treffpunkt um 17:45 Uhr und Abholung um 
19:15 Uhr an der Kirche in Unterlangenstadt. Bitte wet-
tergerecht kleiden und Getränk mitbringen. Bei Starkre-
gen, Blitz und Donner treffen wir uns im Gemeindehaus.

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in 
der Presse und unter www.redwitz-evangelisch.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde
SCHMÖLZ

Sonntag, 07.06.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst in Schmölz

Sonntag, 14.06.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
		  Konfis, mit Abendmahl, Schmölz
11:00 Uhr	 Taufe

Sonntag, 21.06.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst, Schmölz

Sonntag, 28.06.2026
09:45 Uhr	 Ökom. Gottesdienst zum Feuerwehr- 
		  jubiläum Mannsgereuth, mit Posaunen- 
		  chor
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt
MARKTGRAITZ

Donnerstag, 04.06.2026
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier anschl. Fronleichnams- 
		  prozzession
		  ++ Paul u. Anni Trinkwalter m. Enkel 
		  Oliver

Samstag, 06.06.2026
13:00 Uhr	 Trauung Michelle Strenglein u. Patrick 
		  Brüssow

Sonntag, 07.06.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier "Popsong"-Gottesdienst
		  mit dem Kirchenchor - Spiritual Moments
		  ++ Barbara u. Heinz Schneider,  
		  Kunigunde u. Hans Schneider, Hans,  
		  Georgine, Gerhard u. Sven Holzmann und 
		  Barbara Suffa

Sonntag, 14.06.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Kirchweih 
		  ++ Elisabeth Mai, Hetzel Gerhard, Regine 
		  Daum u. Raphael Nigl

Dienstag, 16.06.2026
16:00 Uhr	 Hl. Messe

Samstag, 20.06.2026
12:30 Uhr	 Trauung Hanna Geitner u. Alexander  
		  Hatzold

Sonntag, 21.06.2026
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 23.06.2026
18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  ++ Johanna u. Andreas Rubelt u. Ang. 

Mittwoch, 24.6.2026
16:30 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim in Markt- 
		  graitz
		  ++ Irene u. Rudi Drechsel u. Karoline u. 
		  Adam Trinkwalter, ++Maria u. Hans  
		  Drechsel u. Sohn Michael

Freitag, 26.06.2026
17:00 Uhr	 Einstimmungs-Gottesdienst auf die  
		  Firmung (mit Eucharistiefeier)

Sonntag, 28.06.2026
09:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum  
		  Jubiläum der FFW Mannsgereuth in 
		  Mannsgereuth

Dienstag, 30.06.2026
18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  ++ Kunigunde u. Hans Vogel u. Ang.

Kath. Kuratie „St. Michael“
REDWITZ A.D. RODACH

Sa. 06.06.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Fronleichnamsfest 
		  mit kleiner Prozession
		  + Elfriede Förtsch

Mittwoch, 10.06.2026
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Bewohner und  
		  Angehörige im AWO-Seniorenzentrum 

Samstag, 13.06.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  ++ Peter u. Elisabeth Klemens sowie 
		  verst. Ang.

Sonntag, 21.06.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier zur Kirchweih

Freitag, 26.06.2026
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterlangenstadt

Sonntag, 28.06.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  ++ Reinhilde u. Reinhold Brunner-Baum- 
		  gärtner, Margaretha u. Martin Hofmann, 
		  Elsa u. Hans Baumgärtner m. Ang.
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TERMINE IM JUNI

Di
02.06.

19:00 Uhr, Lehrveranstaltung "Biotechnische Var-
robekämpfung", Imkerverein Redwitz, Bürgerhaus 
Redwitz

Mi
03.06.

18:00 Uhr, Zapfenstreich, Feuerwehr Marktgraitz

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Redwitz a.d.Rodach

Do
04.06.

Gartenfest im Schulgarten Marktgraitz, Ffeuer-
wehr Marktgraitz

Fr
05.06

bis So 07.06. - Kirchweih Trainau

Sa
06.06

15:30 Uhr, TRANAARER KERWA, FF Trainau, Fest-
platz Trainau

Mo
08.06.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates des Mark-
tes Marktgraitz

DI
09.06.

19:00 Uhr, Ortsversammlung Trainau im Bayern-
Fanclub Trainau

Mi
10.06.

16:00 Uhr, Blutspende, Bürgerhaus Redwitz

Do
11.06.

17:00 Uhr, Kirchweih im Sporthem Marktgraitz - 
Krenessen, 1, FC Marktgraitz

18:30 Uhr, BÜRGERVEREINTREFF "Kulturgruppe 
aktuell", Bürgerverein Lebendiges Redwitz e.V., 
Rosenauer Hofbräu

Sa
13.06.

Ausflug nach Würzburg, OGV Redwitz

09:00 Uhr, Schallplattenbörse, Logia/ Marktplatz 
Redwitz

12:45 Uhr, "Genuss-Wanderung rund um Ebneth", 
OGV Unterlangenstadt

18:30 Uhr, Gemeinschaftskonzert Chore Route 
16-60 Redwitz & Blaskapelle Schwürbitz "SUM-
MER SOUND", Pausenhof Schule Redwitz

18:00 Uhr, GRAATZER SOMMERABEND mit der 
Privatkapelle, Marktplatz Marktgraitz

So
14.06.

10:00 Uhr, Frühschoppen zur Marktplatzkirchweih 
Marktgraitz

11:30 Uhr, Graatzer Kerwa - Mittagstisch, OGV 
Marktgraitz, Marktplatz/ Pfarrzentrum Martkgraitz 
(Essensmarken bis 06.06.2026)

13:30 Uhr, "Wanderung auf unseren Wanderwe-
gen - Kleeblattweg und Runde 2", Wanderclub 
Redwitz, Treffpunkt: Parkplatz Freibad

15:00 Uhr, Literaturcafé, Bürgerverein Lebendi-
ges Redwitz e.V., Café Selis

Mi
17.06.

15:00 - 17:00 Uhr, Problemmüllsammlung,  Bau-
hof/Feuerwehrhaus Redwitz

Fr
19.06.

17:00 Uhr, VdK Generalsversammlung, Bürger-
haus Redwitz

Sa
20.06.

13:30 Uhr, 50-jähriges Jubiläum Kindergarten 
Mannsgereuth

18:00 Uhr, Johannsifeuer, FF Redwitz , Marktplatz 
Redwitz

So
21.06.

14:00 Uhr, Sommerfest - 25 Jahre Pflegeheim 
Marktgraitz

Mo
22.06.

18:30 Uhr, BÜRGERVEREINTREFF "Bau- und His-
toriengruppe aktuell", Bürgerverein Lebendiges 
Redwitz e.V., Zum Mundschenk

Mi
24.06.

14:30 Uhr, ökumenischer Seniorenkreis, Vortrag 
zur Bibelwoche mit Matthias Rapsch, ev. Gemein-
dehaus

Fr
26.06.

17:30 Uhr, Johannifeuer Obristfeld, FF Obristfeld, 
Festplatz

19:00 Uhr, Monatstreff GZV Marktgraitz, Züchter-
heim

Sa
27.06.

Jubiläum 125 Jahre FFW Mannsgereuth

So
28.06.

Jubiläum 125 Jahre FFW Mannsgereuth

60+, Pfarrzentrum Marktgraitz


